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Johanna Laakso ist mit ihrer Arbeit eine 
bestimmende Leitfigur der Finno-Ugristik. Diese 
redigierte Festschrift zu Ehren ihres 60. Geburtstags 
beinhaltet wissenschaftliche Beiträge so divers 
wie ihre Forschungsinteressen: Die 38 Artikel 
des Bandes behandeln u.a. Themenfelder der 
Uralistik / Finno-Ugristik, der Sprachgeschichte, 
der Gender Studies und der Minderheitenliteratur 
aus sprachwissenschaftlicher sowie literatur- und 
kulturwissenschaftlicher Perspektive. Auch der 
Mehrsprachigkeit wird sowohl auf inhaltlicher als 
auch sprachlicher Ebene Rechnung getragen, zumal 
in diesem Band insgesamt sechs Sprachen vertreten 
sind.
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Central European Uralic Studies (CEUS) is a 
peer-reviewed publication series based at the 
Finno-Ugric Department of the University of 
Vienna and covering the whole spectrum of 
Uralic (Finno-Ugric) studies, both the Uralic 
languages and the cultures of their speakers. In 
this series, both monographs and edited volumes
will appear.
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